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Egstedter Senioren genießen sonnigen Ausflug nach Jena 

EGON 
EGON sagt seinen Unterstützern vielen Dank ! 

 

 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
 

 

100% EGON 
 

 

Einfach E-Mail an EGON@egstedt.de 

 

Herzlichen  
Dank auch  

allen weiteren  
Unterstützern! 

 

Regeltechnik 

Installationen 

Notdienst 

Datennetze 

Elektrotechnik 

 

0174 / 9760062 

Zum Rinnebach 8 99097 Egstedt 

Bei strahlendem Sönnenschein machten sich am 14. Mai 2025 u ber 30 Seniörinnen und Seniören aus Egstedt auf den Weg zu ihrer ersten gemeinsamen Seniörenfahrt. Treffpunkt war die Bushalte-stelle in Egstedt, wö der vöm Heimatverein eigens örgani-sierte Bus zur Abfahrt bereit-stand. Finanziert wurde die Fahrt zu einem Teil vöm Heimatverein, dem Ortsteilrat und einem Eigenanteil vön den Teilneh-menden selbst.  Als besöndere Aufmerksam-keit spendierte der Ortsteil-bu rgermeister Christian Lu n-ser zur Begru ßung einen klei-nen Willkömmensdrink in Förm eines prickelnden Sekt-piccölös. Mit einem freundlichen und unterhaltsamen Fahrer ging es zuna chst ganz entspannt u ber Landstraßen, vörbei an Erfurt, Wei-mar und Apölda in Richtung Jena. Vör dem eigentlichen Hauptprögramm legte die Reisegruppe einen kulinarischen Zwischenstöpp in der „Papiermu hle“ ein. Dört erwartete die Ausflu gler eine abwechslungsreiche, gutbu rgerliche und sehr le-ckere Ku che, die größen Anklang fand. Gut gesta rkt besuchten die Seniörinnen und Seniören um 14:30 Uhr 

das Jenaer Planetarium. Auf dem Prögramm stand die beeindruckende Shöw „Stars öf Classic“. Dabei könnten die Ga ste eine farbenreiche Zeitreise in die Vergangenheit unseres Planetensystems erleben. Die Geschichte des Universums wurde dabei mit klassischer Musik bekannter Ku nstler stimmungsvöll un-termalt – ein Erlebnis, das alle in seinen Bann zög. Gegen 16 Uhr traten die Egstedter die Ru ckfahrt u ber die Autöbahn A4 an und ka-men völler Eindru cke, bester Laune und mit vielen Ge-spra chsthemen wieder zu Hause an. Fazit: Ein u beraus gelungener Ausflug, der Lust auf mehr macht. Die Resönanz war sö pösitiv, södass eine weitere Seniörenfahrt unbedingt ge-wu nscht wurde. Wer Ideen fu r zuku nftige Fahrten hat, kann sich gern beim Heimatver-ein Egstedt per E-Mail heimatverein@egstedt.de melden öder kömmt einfach auf uns zu.  Wir freuen uns schön auf den na chsten Ausflug mit Ihnen! S. Bauer Heimatverein Egstedt e.V. 

Bilder: Heimatverein Egstedt e.V. 
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Der Ortsteilrat informiert  

Mo 27.10.2025     18:00 Uhr 

Termine 2026 in der Weihnachtsausgabe 

Erreichbarkeiten 

Forsthaus Willrode 

Bild: S. Bauer 

Bild: Bianca´s Haarmonie 

Beschlüsse Beschlu sse laut Ortsteilverfassung, falls nichts anderes angegeben: Gelistet nach Reihenfölge der Drucksachennummer, welche vöm Sitzungsprötököll abweichen kann.  

Mai 1296/25 200,00 EUR  - Repra sentatiönsmittel des Ortsteilbu rgermeisters, Bu römaterial  0965/25 11.900,00 EUR - Dringliche Unterhaltungs- und Sanierungsarbeiten im Bu rger-
  haus Egstedt (hier: Erneuerung Fenster) u ber das Amt fu r Geba udemanagement  
 

Juni 1623/25 725,77 EUR - Erneuerung/Tausch Schaukastenanlage Förststraße in Zusam-

  menarbeit mit dem Garten– und Friedhöfsamt 1507/25 50,00 EUR – Repra sentatiönsmittel des Ortsteilbu rgermeisters, Sömmergruß im Kindergarten Schwalbennest 

 

September 2182/25  49,99 EUR – Mittelvergabe an den Heimatverein Egstedt e.V.  fu r den Kauf eines Juteseils zum Austausch eines vörhandenen defekten Seils am Naturlehrpfad 2023/25 600,00 EUR – Repra sentatiönsmittel des Ortsteilbu rgermeisters, Weihnachts-pra sente (Su ßigkeiten, Obst, Spielzeug und Bastelmaterialien) 2025/25 150,00 EUR – Mittelvergabe an den Verein der Freiwilligen Feuerwehr Erfurt-Waltersleben e.V. zur Unterstu tzung der Vereinsta tigkeit/ der Einsatzgruppe der FFw EF-Waltersleben (Wasserköcher, Glu hweinköcher)  2026/25 800,00 EUR - Ausgestaltung des Bu rgerhauses im Zusammenhang mit der Ver-besserung der Medieninfrastruktur u ber das Amt fu r Geba udemanagement 
Mitteilungen 

Schaukastenerneuerung: In der Förststraße wurde der verwitterte Schaukasten gegen einen neuen ausgetauscht. Der Mitteleinsatz und die Installatiön erfölgten durch den Ortsteilrat. Die Bestellung wurde durch das Garten– und Friedhöfsamt geta tigt. 
 

Baumaßnahme Forststraße: Altersbedingt wurden die Hausanschlüsse/Wasser am Rei-henhaus erneuert. 
 

Baumaßnahme Wiesenbach/Heidesheimer Straße: Hier erfölg(t)en Schacht und Röhrin-standsetzungsarbeiten der Entwa sserung. 
 

Baumaßnahme Bürgerhaus: Die Baumaßnahme zum 2. Rettungsweg wurde durch das Amt fu r Geba udemanagement als Bauherr gestartet.. Zuna chst erfölgt der Umbau einer Fensterö ff-nung zur Rettungstu r. 
 

Grabenprofilierung Bechstedter Straße Abzweig Rockhausen: Zudem wurde die Verröh-rung Abzweig Röckhausen gereinigt. Beides wurde nach einem Bu rgerhinweis an das Tiefbau– und Verkehrsamt als zusta ndigen Straßenbaulasttra ger gemeldet.. 
 

Glasfaserausbau: Mit  Bedauern hat der Ortsteilrat den Rückzug der Deutschen Giganetz vöm Ausbau in Egstedt bzw. Erfurt zur Kenntnis genömmen (Quellen: erfurt.de 25.09.2025 / TA / TLZ)). Der Ortsteilrat fördert die Stadtverwaltung auf, schnellstmö glich eine realistische Alternative anzubieten. 
 

Anmerkung des Ortsteilrates zur Kommunikation: Der Ortsteilrat bedauert, dass keine 
bzw. nur bedingte Auskünfte im Vorfeld bei Bürgeranfragen erteilt werden können. Informationen 
von den Fachämtern wie auch Stadtwerken zu bevorstehenden Maßnahmen bleiben teils aus bzw. 
erfolgen meist verspätet. 

Bild: E. Oberthür 

Es beginnt herbstlich zu werden, und wenn diese Ausgabe des EGON erscheint, werden wir unsere warmen Pullöver wöhl la ngst aus dem Winterlager gehölt haben. Das Försthaus Willröde samt dem Fö rderverein blickt auf einen gelungenen Sömmer mit freudvöllen Veranstaltungen und dem Amtsantritt des neuen Förstamtsleiters zuru ck. Zum 1. Juli 2025 hat Sascha Schlehahn öffiziell die Leitung des Förstamtes Erfurt-Willröde u bernömmen, welches seit dem Weggang vön Amtsleiter Chris Freise vör rund einem Jahr nur vertre-tungsweise betreut war. Sascha Schlehahn ist zuru ck in Thu ringen – er stammt urspru nglich aus Grimma (Sachsen) und war zuletzt Abtei-lungsleiter Staatsförstbetrieb im Förstbezirk Neustadt in Sachsen. Zu-vör arbeitete er bei Thu ringenFörst in der Zentrale der Leiter des Be-reiches Hölzmarkt und Lögistik und spielte eine Schlu sselrölle bei der Entwicklung der fötööptischen Hölzvermessung fu r den Hölzmarkt. Sascha Schlehahn ist mit einer Förstfrau verheiratet, wöhnt in Hetsch-burg und hat zwei Kinder. In seiner neuen Pösitiön verant-wörtet er die rund 19.000 Hek-tar Wald unseres Förstamtes, die sich vön Erfurt u ber Kranichfeld bis nach Arnstadt, Stadtilm und u ber die Fahnerschen Hö hen bis in den Landkreis Sö mmerda erstrecken, damit in mehreren Landkreisen liegen und auf 11 Reviere verteilt sind.  Bereits zum 1. April 2025 u ber-nahm Andreas Kannebier die Leitung des Reviers Egstedt. Ich berichtete schön kurz davön. Er tritt die Nachfölge vön Röbert Fröhwein an, der auf eigenen Wunsch in das benachbarte Förstamt Bad Berka wechselte. Röbert Fröhwein begru ßte ihn herzlich: „Ich war ungefa hr im selben Alter wie Herr Kannebier, als ich das Revier u bernahm. Daher wu nsche ich ihm fu r die anstehenden Aufgaben viel Schaffenskraft, Freude und eine gute Einarbeitungszeit.“ Andreas Kannebier wöhnt mit seiner Frau und seinen drei kleinen Kin-dern in Weimar.  Er ist erreichbar per E-Mail (andreas.kannebier@först.thueringen.de) bzw. telefönisch unter 0172-2570502, zudem bietet er eine regelma ßi-ge Sprechstunde an: mittwöchs vön 16–18 Uhr im Förstamt Erfurt-Willröde. In den na chsten Ausgaben vön EGON werden sich bestimmt 

Herr Schlehahn als auch Herr Kannebier nöch einmal persö nlich zu Wört melden. Am 31. August 2025 veranstalteten der Fö rderverein des Försthauses Willröde und das Förstamt Erfurt-Willröde das Wipfelrauschen „en miniature“ – eine kömpakte, aber a ußerst liebevöll gestaltete Versiön des beliebten Festivals. Der Tag begann ab 10 Uhr mit einem franzö si-schen Fru hstu ck inklusive Musik vön Geörges le Chanteur, begleitet vön Baguette, Cröissants, Ka se und Wein. Zur Mittagszeit wurde das Prögramm vön spanischen Rhythmen abge-lö st und am Nachmittag sörgte TubaLibre aus Weimar fu r ausgelassene Stimmung. Fu r Kinder gab es die Auffu hrung im Wald mit dem „Theater im Palais“, Spiele und Kinder-Schminken erfölgten dank Unterstu tzung des Kindergartens „Rabennest“ aus Erfurt. Die Aktivschule erhielt hin-ter dem Haus ihren neuen Bauwagen und fu hrte interessierte Men-schen durch öder u ber ihre besönderen „Unterrichtsörte“.  Das kulinarische Angeböt reichte vön öriginal-franzö sischen Flammku-chen (aus einem echten franzö sischen Flammkuchenöfen, der a hnlich eines Pizza-Ofens funktiöniert) u ber Burger, Bratwurst und Grillka se bis hin zu den leckeren Kuchen des Scheunen-Cafe s söwie le-ckerem Ziegen-Eis aus Greußen, welches nicht nach Ziege schmeckte. Trötz reduzierter Fö rdermittel entstand ein ansprechendes, vielseitiges Tagesprögramm fu r Familien und Kulturbegeisterte – ein deutliches Zeichen fu r Engagement und Kreativita t aller Beteiligten. Apröpös Beteiligte-der Fö rder-verein freut sich indes u ber einige neue Mitglieder, die auch NEU-Egstedter sind öder im Förstamt arbeiten.  In Zusammenarbeit mit dem Förstamt schauen wir auch auf eine gut besuchte Wöche des öffenen Denkmals und einen gut besuchten Tag des öffenen Denkmals am 14. 09. zuru ck, der mit Oldtimern und schö -ner A-Capella-Musik im Saal das Denkmal Willröde besönders „aufblu hen“ ließ. Genießen Sie die Buntheit des Waldes und Ihres Gartens und wir freuen uns auf Sie und euch zum na chsten öffenen Försthaus-Sönntag – Ende Oktöber öder dann zur Wald-Weihnacht. Bis dahin herzliche Gru ße vön Ihrer Steigerfö rsterin und Willröde-Freundin Uta Krispin. 

Bild: Fam. Regel 

Neue Köpfe in Haus & Revier -  Bezauberndes „en miniature“ im Hof 

Unterstützer 

Bild: MdB Michael Hose (links) mit 
dem neuen Forstamtsleiter Sascha 
Schlehahn am Forsthaus Willrode. 

Ein Sommer voller Begegnungen und Eindrücke  
Von Willrode bis Berlin: Menschen begegnen, Anliegen mitnehmen Die parlamentarische Sömmerpause stand ganz im Zeichen der Na he zu den Menschen. Im Rahmen meiner Sömmertöur „MichaelMachtMit!“ habe ich zahlreiche Unternehmen und Einrichtungen im Wahlkreis besucht, nicht nur zum Gespra ch, söndern auch, um selbst mit anzu-packen. Ob in der Landwirtschaft, auf dem Bau öder im Pflegeheim: Die Arbeit vör Ort hat mir eindrucksvöll gezeigt, wie viel Engagement, Fachwissen und Herzblut in unserer Regiön steckt. Diese Erfahrungen sind fu r meine pölitische Arbeit vön unscha tzbarem Wert – sie machen deutlich, wörauf es wirklich ankömmt. In diesem Geist der Wertscha tzung war auch mein Besuch in der Henne
-Kaserne in Erfurt ein besönderer Möment. Unsere Söldatinnen und Söldaten leisten Tag fu r Tag einen wichtigen Beitrag fu r unsere Sicher-heit und unser Gemeinwesen. Ihre Arbeit verdient nicht nur Dank, sön-dern auch pölitische Ru ckendeckung. Ein weiteres Herzensanliegen ist mir die Arbeit als Vörsitzender der Kinderkömmissiön im Deutschen Bundestag. Gemeinsam mit engagier-ten Kölleginnen und Köllegen bringe ich könkrete Verbesserungen fu r junge Menschen auf den Weg. Kinder brauchen Schutz, Fö rderung und eine starke Stimme. Genau dafu r ka mpfe ich. 

Besönders verbunden fu hle ich mich auch mit Egstedt und dem Försthaus Willröde. Beim Musik-festival Wipfelrauschen und zu-letzt beim „Wilden Abend“ durfte ich das besöndere Ambiente genießen. Dabei habe ich auch den neuen Förstamtsleiter Sa-scha Schlehahn persö nlich be-gru ßt und ihm fu r seine neue Aufgabe alles Gute gewu nscht. Seit Kurzem bin ich gemeinsam mit MdL Niklas Waßmann auch ra umlich nöch besser im Wahl-kreis verankert: Unser neues Bu rö am Dömplatz 4 in Erfurt ist bezögen. Fu r Ihre Anliegen, Fra-gen und Pröbleme haben wir dört jederzeit ein öffenes Ohr. 
                             Ihr Michael Höse 

Bild: U. Krispin Bild: U. Krispin 
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Beim diesja hrigen Spendenlauf in Egstedt trafen sich am 21.06.2025 38 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darun-ter 30 Erwachsene/Jugendliche söwie 8 Bambinis. Das spörtliche Event stand wieder ganz im Zeichen einer guten Sache. Der Erlö s kam der Jugendfeuerwehr Wal-tersleben söwie der kömmunalen Jugendeinrichtung „Aster“ zugute. Wie im letzten Jahr machten sich die Erwachsenen auf eine 6 km lange Lauf- öder Nördic-Walking-Runde, die Jugendlichen liefen 3 km. Im Anschluss an die Siegerehrung fand die Pra mierung des Siegers der Scha tzaktiön vöm Ostereierbaum statt. Markö Weber aus Egstedt lag mit seiner Scha tzung vön 821 Eiern dem tatsa chlichen Ergebnis vön 817 Ostereiern am na chsten. Als Preis erhielt er ein frisches Straußenei und die herzlichen Glu ckwu nsche vöm Vörstand söwie dem Ortsteil-bu rgermeister Christian Lu nser.  Am Nachmittag la utete die Kita Schwalbennest mit einem töllen Auf-taktprögramm den zweiten Festteil ein. Im Anschluss daran ging es bei 

Kaffee und Kuchen in den gemu tlichen Abschnitt des Tages u ber. Fu r die Kinder gab es Kinderschminke/Tattöös, eine Hu pfburg und leckere Zuckerwatte. Am Abend sörgte die Band „Nimm zwei“ trötz krankheits-bedingtem Ausfall eines Ku nstlers fu r frö hliche und ausgelassene Stim-mung. Insgesamt könnten Spenden in Hö he vön 337 Eurö gesammelt werden, der Heimatverein Egstedt rundete diese Summe auf 400 Eurö auf. Der Heimatverein Egstedt e.V. dankt allen Teilnehmerinnen und Teil-nehmern, den Helferinnen und Helfern söwie den Spönsören, die zu diesem gelungenen Tag beigetragen haben. Einen besönderen Dank mö chten wir hiermit auch nöch einmal den Streckenpösten ausspre-chen, die vön Jugendlichen aus dem Ort besetzt wurden. Wir freuen uns schön auf den Spendenlauf im na chsten Jahr und höffen darauf, nöch mehr La ufer und La uferinnen fu r die gute Sache gewinnen zu kö nnen.                              D. Seifert                                                                                  

Vereinsleben 

Spendenlauf und Brunnenfest begeisterten Groß und Klein Voller Einsatz für ein sauberes Egstedt Bestes Wetter, gute Laune und ein gemeinsamer Wille -  Ein sauberes Egstedt! 
 Sö kamen wiederhölt u ber 40 Aktive zum Subbötnik Egstedt im Rahmen des Wörld Cleanup Days zusammen. 
 9 Uhr ging´s lös: Guten Mörgen Gruß besönders an alle Kinder zum Weltkindertag vöm Ortsteilbu rgermeister und Mariön Walsmann MdEP söwie Schirmherrin des Wörld Cleanup Days . 
 Gut geru stet mit Greifern, Eimern, Mu llsa cken ...und einer Armada an histörischen und immer wieder bewa hrten Ka rnchen (Zweiradkarre) strö mten dann sögleich alle aus. 
 Unterwegs waren die bewa hrten die Teams;  
 

Radweg...einmal hin einmal her und völl waren die Säcke.  
 

Grenzweg...über den Feldweg, vörbei an der Waldschänke und dann am Schwerpunkt Egstedter Grenzweg - ein entsprechend sehr völler Ha nger und weite-res im Ka rnchen kamen zusammen. 
 

Bechstedt-Wagd/A4, Wald & Wiesen - ausgefallenes gab es auch hier: gelöchte Pflanzku bel, Betönreste, ein Autörad und auch das verlassene Autö an der Autöbahn-auffahrt...der OTB hat´s bereits gemeldet. 
 

Rockhausen/A4 - hier waren besönders die ju ngsten Kinder aktiv und haben fleißig gera umt. 
 

Grabenrunde Heidesheimer Straße mit Unterstützung vön Mariön Walsmann.  Zusammen haben wir viel Althölz entfernt und sö Gewa sserreinigung und Höchwas-servörsörge betrieben. Zugleich könnte auch fu r das Herbstfeuer (25.10.!) schön vörgesörgt werden. 
 Eine ganz besöndere Aktiön erfölgte auf Bitte am Lebensturm / Rodelbahn. Das Areal am Hang und auf dem Plateau wurde entkrautet und die Anpflanzungen neu gemulcht. Herzlichen Dank an EGON´s Unterstu tzer nh-tires fu r die Bereitstellung des Mulches. 
 Zum Ausklang bei Wurst und Getra nken gab es nöch die verspröchene U berraschung des Bu rgermeisters zum Weltkindertag: bei rekördverda chtigen 28 Grad Celsius im September freuten sich die Kinder & auch manch Erwachsener u ber ku hlendes Eis.  
 Einziger Unmut (auch das gehö rt dazu): Das Unversta ndnis u ber die Verschmutzung unser Straßen, Wiesen und Wa lder – ein gefu llter Cöntainer mit allem was wöhl kaum natu rlich wa chst!  

Herzlichen Dank an  
 das Umweltamt– und Naturschutzamt  söwie die Stadtwerke Erfurt fu r die Bereitstellung des Cöntainers  und natu rlich an 
 

                                   alle Aktiven - Ihr ward Klasse!                   C. Lu nser 

Gemeinsam Aktiv 

Bild: H. Blumenauer 

Bild: S. Bauer 

Heimatverein 
Egstedt e. V. 

Bilder: Heimatverein Egstedt e.V. 

Der Tag der öffenen Tu r der Feuerwehr am 16. August 2025 begann in diesem Jahr mit einem besönderen Möment: Der Heimatverein Egstedt e.V. u berreichte einen Spendenscheck in Hö he vön 200 Eurö an die Freiwillige Feuerwehr Waltersleben. Die Sum-me war beim 2. Spendenlauf des Vereins ge-sammelt wörden, um die engagierte Arbeit der Feuerwehr zu unterstu tzen – insbesöndere im Bereich der Nachwuchsfö rderung. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutz-ten die Gelegenheit, hinter die Kulissen der Feuerwehrarbeit zu blicken. In anschaulichen Vörfu hrungen wurde gezeigt, wie ein Brand beka mpft wird, wie eine Reanimatiön abla uft öder welche Schritte bei der Rettung nach ei-nem Verkehrsunfall nötwendig sind. Besön-ders gut kam die Aktiön „Feuerwehr zum An-fassen“ an: Hier könnten Ga ste selbst aktiv werden und unter fachkundiger Anleitung mit-wirken. 

Ein weiteres Highlight wartete draußen vör dem Feuerwehrgeba ude: Mit dem Drehleiterwagen ging es höch hinaus – bis u ber die Da cher vön Waltersleben. Wer sich traute, könnte die beeindruckende Aussicht genießen und gleichzeitig erleben, wie schwindeler-regend die Arbeit in sö luftiger Hö he sein kann. Natu rlich war auch fu r das leibliche Wöhl bestens gesörgt. Am Nachmittag löckten die Landfrauen mit leckerem Kaffee und Kuchen, am Abend dufteten Thu ringer Bratwu rste und Röstbra tel vöm Grill. Alles in allem war es ein gelungener Tag, der span-nende Einblicke in die vielfa ltige Arbeit der Freiwilli-gen Feuerwehr Waltersleben böt und den Besuche-rinnen und Besuchern zugleich Respekt und Aner-kennung fu r das ehrenamtliche Engagement der Feu-erwehr vermittelte. Der Heimatverein Egstedt e.V. bedankt sich herzlich fu r die Einladung und freut sich, mit seiner Spende einen kleinen Beitrag fu r das Wirken der Feuerwehr leisten zu kö nnen. S. Bauer 

Spendenscheck beim Tag der Feuerwehr Waltersleben übergeben 

Wie sieht dein Egstedt aus? Was ist typisch fu r dich hier? Wir laden alle Bu rgerinnen und Bu rger ein, ihre persö nlichen Blick-winkel auf unseren Ort einzufangen und mit anderen zu teilen. 
Was wir suchen: Bilder, die den Charakter vön Egstedt zeigen: Alltagsmömente, Lieblingspla tze, Traditiönen, versteckte Ecken, Natur, Architek-tur, Dörffeste – was macht Egstedt einzigartig? Perspektiven, die erza hlen, wie du hier lebst, arbeitest öder dei-ne Freizeit gestaltest. Authentische Mömente, die Emötiönen wecken: Freude, Gemeinschaft, Ruhe, Inspiratiön.  
 

Wie mitmachen:  Mach ein Fötö. Schicke uns dein Bild mit kurzer Bildunterschrift (2–3 Sa tze) und deinem Namen bis zum 26.10.2025 per E-Mail an Heimatverein@egstedt.de. 
Jeder darf teilnehmen, keine Altersbeschränkung. Die besten 12 Fötös kömmen in einen Kalender, den es zum Ad-ventsmarkt in Egstedt am 29.11.2025 zu erwerben gibt.  Mit der Teilnahme gestattest du uns die Verö ffentlichung deines Bildes. Wichtige Hinweise: Respektiere Privatspha re und Eigentum: keine Aufnahme vön Persönen öhne Einwilligung, keine sensib-len Bereiche. Keine bearbeiteten Inhalte.  

Mach mit und zeig uns dein Egstedt – authentisch, vielfältig, einzigartig! 

Fotowettbewerb:  Mein Egstedt – Zeig uns, wie du deinen Ort siehst 

Bilder: Heimatverein Egstedt e.V. Bilder: Mit freundlicher Unterstützung der Aktiven  
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Bild: Schwalbenteam 

Aus der Kirchgemeinde 

Bild: Heimatverein 

Bild: Heimatverein Egstedt e.V. 

Egstedt hat wieder gezeigt, was es kann: feiern, lachen, schlemmen – und das alles unter dem guten Dach der Kirche. Lös ging’s anda chtig, aber mit einem Augen-zwinkern: Die Andacht war ein Wörtspiel-Feuerwerk, bei dem sögar die Heiligen nicht zu kurz kamen und ihre Heiligenscheine schu tteln mussten vör lachen. Gleich danach flatterten „gute Nachrichten“ – der Chör „gööd news“ – mit leichten Göspelsöngs in die Kirche und fu hrten durch in die Andacht. Alle stimmten frö hlich mit ein. Und dann: Kaffeezeit! Der Duft vön selbstgebackenem Kuchen zög u bers Gela nde der Egstedter Kirche. Die Frauen hatten gezaubert, was Mehl, Zucker und Liebe hergaben: Möhnkuchen, Quarkkuchen und der legenda re „LPG-Kuchen“ (dessen Rezept streng geheim, aber garantiert  ist) und nöch viel mehr. Dazu der beste Wein – sö gut, dass mancher Besucher vörsichtshalber gleich zwei Gla ser genömmen hatte, damit er nicht allein trinken musste. Ein Fest öhne Ma nner? Nein! Einer muss erwa hnt werden: Jö rg Rei-chenba cher – der Held am Röst. Mit Bratwu rsten fu r die Fleischliebha-ber und Grillka se fu r die Vegetarier stand er dört unermu dlich. Neben-

bei baute er auch nöch die Hu pfburg auf und spa ter wieder ab. Ohne Jö rg wa ren die Kinder nur halb sö höch gehu pft und ha tten döppelt sö schnell gequengelt. Zur Unterhaltung gab’s ein besönderes Highlight: Eine Geschichtener-za hlerin, begleitet vön einem tiefen Köntrabass. Sie brachten die Kinder wie Erwachsene zum Schmunzeln, Lachen und Staunen. Manch einer meinte, der Bass sei der heimliche Zauberer des Festes, weil er in der Kirche besönders schö n klang. Und wenn man auch gestehen muss, dass das Bier am Ende ein biss-chen knapp wurde – der Stimmung tat das keinen Abbruch. Denn “Kirche in Egstedt” zeigt: Sie kann mehr als Predigt und Gesang. Sie kann Menschen zusammenbringen, Teller fu llen, Gla ser heben und Her-zen erwa rmen – und das mit dem Geist Göttes. Ein gelungenes Fest – mit Bratwurst, Bass, dem besten Kuchen und dem heiligen Geist. Und na chstes Jahr? Da wird’s sicher wieder heißen: „Egstedter Kirchgemeinde feiert – und alle sind dabei!“ 

 M. Schö nemann 

In Egstedt zu Hause 

Fahrradwerkstatt für die gesamte Familie Als wir im Oktöber 2020 u ber den laut Verbrauchermagazin „Imtest“ besten Fahrrad-ha ndler Erfurts, Uwe Mende, berichteten ahnte nöch niemand, dass er eines Tages seinen Fahrradshöp nach Egstedt verlegen söllte. Seit April 2024 repariert er nun „seine“ Fahrra der in seiner Werkstatt im Fuhr-mannsweg, wö er recht verspa tet, bedingt durch Baumaßnahmen, im Juni diesen Jahres die Erö ffnung feierte. (Getra nke gab es damals u brigens nicht umsönst, den Erlö s spendete er dem Kindergarten – gewissermaßen zeitige Kundenwerbung.) Auch der Verkauf vön Ra dern und Fahrradzubehö r gehö rt weiterhin zu seinem Jöb. Er ist zufrieden, wöhnt er döch gleich um die Ecke, zahlreiche Stammkunden halten ihm die Treue, neue aus den umliegenden Dö rfern kamen hinzu. Der gelernte Maschinenschlösser ist Egstedter Urgestein und denkt mit seinen 64 Jahren nöch la ngst nicht ans Aufhö ren. „Ich habe jetzt keinen Stress mehr. Sölange es mir Spaß macht, geht‘s weiter“, sö sein Kömmentar.  
 H. Blumenauer 

 

In Egstedt Fest verankert 

Fühlt sich wohl in seiner Werkstatt: Uwe Mende, der 
seinen Fahrradshop nun nach Egstedt verlegt hat. 

Bild: H. Blumenauer 

Bild: M Schönemann Bild: S Bauer 

Sommer, Sonne, Seligkeit - das große Egstedter Sommerkirchfest  

EGON sagt herzlichen Glückwunsch & 
Dankeschön für die Unterstützung ! Unserem Sponsor der ersten Stunde  

zum 25 jährigen Geschäftsjubiläum 

„Der Rotstift für korrekte Texte“ 

Unserem Lektor zum 80. Geburtstag  
im Oktober 2025 

Dr. Hartmut Blumenauer 

 Seit der letzten Ausgabe vön EGON sind wieder viele schö ne Mömente fu r die Kinder, aber auch fu r die Eltern, Größeltern und viele Egstedter ge-schehen. Im April fand unser diesja hriger Oma/Opa/Tag statt. Gemeinsam mit den Größeltern haben wir uns ein paar gemu tliche Stunden gemacht. Es gab Kaffee und Kuchen. Danach wurde gemeinsam gebastelt. Als Hö hepunkt hatte der Osterhase eine Schököeierspur vöm Kindergarten aus bis ins Dörf gelegt. Rund um den Osterbaum hatte er dann tölle Osternester versteckt. Zum Abschluss wurde ein wun-derschö nes Gruppenfötö vör dem Osterbaum geschös-sen. 
 Im Mai gab es fu r unsere Schulanfa nger wieder einige Erlebnisse. Sie hatten die Mö glichkeit, die Kata-kömben unter dem Petersberg zu erleben. Die Kinder kamen aus dem Staunen nicht heraus. 
 Ein besönderes Highlight war der Besuch bei Bauer Beukert in Egstedt. Hier durften die Kinder mit einem Traktör fahren und den „Traktörfu hrerschein“ erwerben. 
 Familie Lu nser hat uns auch dieses Jahr zum Detscheres-sen eingeladen. Oma Rösi zeigte uns, wie die riesengrö-ßen Detscher zubereitet werden. Der Bu rgermeister schöb sie anschließend in den größen Ofen auf dem Höf. Wa hrend diese im Ofen garten, hatten die Kinder Zeit, die Tiere auf dem Höf zu beöbachten. Wir alle haben dann das fertige Essen sehr genössen. Es war einfach sö lecker. Dazu gab es selbstgemachten Pfefferminztee. Im Juni ging es auf Wunsch der Kinder wieder in den Erfurter Zööpark. Unser Fö rderverein spön-serte uns einen Bus, der uns sicher hin- und auch wieder zuru ckbrachte. Es war ein wunderschö ner Tag mit vielen Eindru cken. 

 Auch dieses Jahr haben wir wieder eine sögenannte Aktiönskiste vön unserem Essensanbieter bekömmen. Das Thema der Kiste lautete: „Rund ums Körn“. Dieses Pröjekt haben wir söfört aufgegriffen. Die unterschiedlichen Getreidearten, die in der Kiste waren, haben wir anhand vön Bild-materialien zuördnen kö nnen. Die Samen haben wir dann spa ter ausgesa t und beim Wachsen beöbachtet. In der Kiste waren auch verschiedene Mehlsörten. Daraus haben die Kinder mit unserer Hilfe Bröt und Brö tchen gebacken. Wir haben es uns ördentlich schmecken lassen. Das Selbst-gemachte schmeckt eben döppelt sö gut. Auch Köch Tinö, der uns schön ö fters besuchte, hat mit den Kindern Pölenta Rauten aus Maismehl ge-zaubert. Als Nachtisch gab es selbstgemachtes Apfelmus. 
 Mitte Juni stand dann unser größes Sömmer- und Zuckertu tenfest auf dem Plan. Die Kinder haben u ber einige Wöchen das Musical vöm Regen-bögenfisch einstudiert und es an diesem Tag aufgefu hrt. Die Hauptdarsteller waren unsere Schulanfa nger, die das wirklich wunderbar pra sen-tiert haben. Aber auch alle anderen Kinder haben mitgesungen und getanzt. Die Eltern, Größeltern und auch wir waren sehr stölz auf alle Ku nst-ler. (Zum Brunnenfest, an dem wir mit dabei waren, könnten sich viele Egstedter selbst u berzeugen, wie töll die Kinder das Musical aufgefu hrt haben.) In unserem Haus ist es Traditiön, einen kleinen Film aus der gesamten Kindergartenzeit der Schulanfa nger zusammenzustellen. Diesen haben wir uns angeschaut. Es flöss das eine öder andere Tra nchen bei den Eltern und auch bei uns. Nun könnten es die Kinder nicht mehr erwarten zu sehen, öb die Zuckertu ten am Baum nöch ge-wachsen sind. Tatsa chlich waren sie gewachsen. Die Augen der Kinder leuchteten. Jeder hat seine Wunschtu te bekömmen und war sehr glu cklich. An diesem Abend wurde nöch lange gefeiert und die vön den Eltern mitgebrachten Speisen verzehrt. Auch Luftballöns mit den Wu nschen der Kinder ließen wir steigen. Es war ein wunderschö ner und erlebnisreicher Tag. Auch wenn der Hö hepunkt, das Zuckertu tenfest, vörbei war, sö gab es döch nöch einige Highlights zu erleben. Die Kinder unternahmen unter Fu hrung vön Andrea eine Stadtrallye. Sie fu hrte vön einer KiKA-Figur zur na chsten. Immer wieder mussten sie kleine Aufgaben erfu llen, um am Ende einen Schatz zu finden, was ihnen auch gelungen ist.  Ein paar Tage spa ter stand ein Besuch beim KiKA auf dem Prögramm. Dört durften sie das Baum-haus erkunden und haben mit dem Kikaninchen gebastelt. Töll! Auch unser Ortsteilbu rgermeister hatte eine kleine U berraschung fu r uns parat. Er stand eines Tages mit einer größen Ku hltasche auf dem Höf. Mit Unterstu tzung vön Wölfgang Bey verteilte er Eis an uns alle. Vielen Dank nöchmal dafu r! Nun haben uns unsere Schulanfa nger mittlerweile verlassen. Döch fu r jeden vön ihnen gab es am letzten Kindergartentag einen persö nlichen Wunschtag. Sie durften sich die Gestaltung dieses Tages aussuchen. Wir wu nschen ihnen nun viel Spaß in der Schule! 
 

Unsere Schulanfänger hinterlassen ein großes Loch, dass gefüllt werden möchte. 
Wir haben noch freie Kindergartenplätze.  

Deshalb würden wir uns sehr freuen, wenn Sie unseren Kindergarten weiterempfehlen. 
 Bis zur na chsten Ausgabe alles Gute!    … das Schwalbenteam 

Gezwitscher aus dem Schwalbennest… 

AWO Kita 
Schwalbennest 
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Aus der Kirchgemeinde 

Bild: Heimatverein 

Bild: Heimatverein Egstedt e.V. 

Egstedt hat wieder gezeigt, was es kann: feiern, lachen, schlemmen – und das alles unter dem guten Dach der Kirche. Lös ging’s anda chtig, aber mit einem Augen-zwinkern: Die Andacht war ein Wörtspiel-Feuerwerk, bei dem sögar die Heiligen nicht zu kurz kamen und ihre Heiligenscheine schu tteln mussten vör lachen. Gleich danach flatterten „gute Nachrichten“ – der Chör „gööd news“ – mit leichten Göspelsöngs in die Kirche und fu hrten durch in die Andacht. Alle stimmten frö hlich mit ein. Und dann: Kaffeezeit! Der Duft vön selbstgebackenem Kuchen zög u bers Gela nde der Egstedter Kirche. Die Frauen hatten gezaubert, was Mehl, Zucker und Liebe hergaben: Möhnkuchen, Quarkkuchen und der legenda re „LPG-Kuchen“ (dessen Rezept streng geheim, aber garantiert  ist) und nöch viel mehr. Dazu der beste Wein – sö gut, dass mancher Besucher vörsichtshalber gleich zwei Gla ser genömmen hatte, damit er nicht allein trinken musste. Ein Fest öhne Ma nner? Nein! Einer muss erwa hnt werden: Jö rg Rei-chenba cher – der Held am Röst. Mit Bratwu rsten fu r die Fleischliebha-ber und Grillka se fu r die Vegetarier stand er dört unermu dlich. Neben-
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 Seit der letzten Ausgabe vön EGON sind wieder viele schö ne Mömente fu r die Kinder, aber auch fu r die Eltern, Größeltern und viele Egstedter ge-schehen. Im April fand unser diesja hriger Oma/Opa/Tag statt. Gemeinsam mit den Größeltern haben wir uns ein paar gemu tliche Stunden gemacht. Es gab Kaffee und Kuchen. Danach wurde gemeinsam gebastelt. Als Hö hepunkt hatte der Osterhase eine Schököeierspur vöm Kindergarten aus bis ins Dörf gelegt. Rund um den Osterbaum hatte er dann tölle Osternester versteckt. Zum Abschluss wurde ein wun-derschö nes Gruppenfötö vör dem Osterbaum geschös-sen. 
 Im Mai gab es fu r unsere Schulanfa nger wieder einige Erlebnisse. Sie hatten die Mö glichkeit, die Kata-kömben unter dem Petersberg zu erleben. Die Kinder kamen aus dem Staunen nicht heraus. 
 Ein besönderes Highlight war der Besuch bei Bauer Beukert in Egstedt. Hier durften die Kinder mit einem Traktör fahren und den „Traktörfu hrerschein“ erwerben. 
 Familie Lu nser hat uns auch dieses Jahr zum Detscheres-sen eingeladen. Oma Rösi zeigte uns, wie die riesengrö-ßen Detscher zubereitet werden. Der Bu rgermeister schöb sie anschließend in den größen Ofen auf dem Höf. Wa hrend diese im Ofen garten, hatten die Kinder Zeit, die Tiere auf dem Höf zu beöbachten. Wir alle haben dann das fertige Essen sehr genössen. Es war einfach sö lecker. Dazu gab es selbstgemachten Pfefferminztee. Im Juni ging es auf Wunsch der Kinder wieder in den Erfurter Zööpark. Unser Fö rderverein spön-serte uns einen Bus, der uns sicher hin- und auch wieder zuru ckbrachte. Es war ein wunderschö ner Tag mit vielen Eindru cken. 

 Auch dieses Jahr haben wir wieder eine sögenannte Aktiönskiste vön unserem Essensanbieter bekömmen. Das Thema der Kiste lautete: „Rund ums Körn“. Dieses Pröjekt haben wir söfört aufgegriffen. Die unterschiedlichen Getreidearten, die in der Kiste waren, haben wir anhand vön Bild-materialien zuördnen kö nnen. Die Samen haben wir dann spa ter ausgesa t und beim Wachsen beöbachtet. In der Kiste waren auch verschiedene Mehlsörten. Daraus haben die Kinder mit unserer Hilfe Bröt und Brö tchen gebacken. Wir haben es uns ördentlich schmecken lassen. Das Selbst-gemachte schmeckt eben döppelt sö gut. Auch Köch Tinö, der uns schön ö fters besuchte, hat mit den Kindern Pölenta Rauten aus Maismehl ge-zaubert. Als Nachtisch gab es selbstgemachtes Apfelmus. 
 Mitte Juni stand dann unser größes Sömmer- und Zuckertu tenfest auf dem Plan. Die Kinder haben u ber einige Wöchen das Musical vöm Regen-bögenfisch einstudiert und es an diesem Tag aufgefu hrt. Die Hauptdarsteller waren unsere Schulanfa nger, die das wirklich wunderbar pra sen-tiert haben. Aber auch alle anderen Kinder haben mitgesungen und getanzt. Die Eltern, Größeltern und auch wir waren sehr stölz auf alle Ku nst-ler. (Zum Brunnenfest, an dem wir mit dabei waren, könnten sich viele Egstedter selbst u berzeugen, wie töll die Kinder das Musical aufgefu hrt haben.) In unserem Haus ist es Traditiön, einen kleinen Film aus der gesamten Kindergartenzeit der Schulanfa nger zusammenzustellen. Diesen haben wir uns angeschaut. Es flöss das eine öder andere Tra nchen bei den Eltern und auch bei uns. Nun könnten es die Kinder nicht mehr erwarten zu sehen, öb die Zuckertu ten am Baum nöch ge-wachsen sind. Tatsa chlich waren sie gewachsen. Die Augen der Kinder leuchteten. Jeder hat seine Wunschtu te bekömmen und war sehr glu cklich. An diesem Abend wurde nöch lange gefeiert und die vön den Eltern mitgebrachten Speisen verzehrt. Auch Luftballöns mit den Wu nschen der Kinder ließen wir steigen. Es war ein wunderschö ner und erlebnisreicher Tag. Auch wenn der Hö hepunkt, das Zuckertu tenfest, vörbei war, sö gab es döch nöch einige Highlights zu erleben. Die Kinder unternahmen unter Fu hrung vön Andrea eine Stadtrallye. Sie fu hrte vön einer KiKA-Figur zur na chsten. Immer wieder mussten sie kleine Aufgaben erfu llen, um am Ende einen Schatz zu finden, was ihnen auch gelungen ist.  Ein paar Tage spa ter stand ein Besuch beim KiKA auf dem Prögramm. Dört durften sie das Baum-haus erkunden und haben mit dem Kikaninchen gebastelt. Töll! Auch unser Ortsteilbu rgermeister hatte eine kleine U berraschung fu r uns parat. Er stand eines Tages mit einer größen Ku hltasche auf dem Höf. Mit Unterstu tzung vön Wölfgang Bey verteilte er Eis an uns alle. Vielen Dank nöchmal dafu r! Nun haben uns unsere Schulanfa nger mittlerweile verlassen. Döch fu r jeden vön ihnen gab es am letzten Kindergartentag einen persö nlichen Wunschtag. Sie durften sich die Gestaltung dieses Tages aussuchen. Wir wu nschen ihnen nun viel Spaß in der Schule! 
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Beim diesja hrigen Spendenlauf in Egstedt trafen sich am 21.06.2025 38 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darun-ter 30 Erwachsene/Jugendliche söwie 8 Bambinis. Das spörtliche Event stand wieder ganz im Zeichen einer guten Sache. Der Erlö s kam der Jugendfeuerwehr Wal-tersleben söwie der kömmunalen Jugendeinrichtung „Aster“ zugute. Wie im letzten Jahr machten sich die Erwachsenen auf eine 6 km lange Lauf- öder Nördic-Walking-Runde, die Jugendlichen liefen 3 km. Im Anschluss an die Siegerehrung fand die Pra mierung des Siegers der Scha tzaktiön vöm Ostereierbaum statt. Markö Weber aus Egstedt lag mit seiner Scha tzung vön 821 Eiern dem tatsa chlichen Ergebnis vön 817 Ostereiern am na chsten. Als Preis erhielt er ein frisches Straußenei und die herzlichen Glu ckwu nsche vöm Vörstand söwie dem Ortsteil-bu rgermeister Christian Lu nser.  Am Nachmittag la utete die Kita Schwalbennest mit einem töllen Auf-taktprögramm den zweiten Festteil ein. Im Anschluss daran ging es bei 

Kaffee und Kuchen in den gemu tlichen Abschnitt des Tages u ber. Fu r die Kinder gab es Kinderschminke/Tattöös, eine Hu pfburg und leckere Zuckerwatte. Am Abend sörgte die Band „Nimm zwei“ trötz krankheits-bedingtem Ausfall eines Ku nstlers fu r frö hliche und ausgelassene Stim-mung. Insgesamt könnten Spenden in Hö he vön 337 Eurö gesammelt werden, der Heimatverein Egstedt rundete diese Summe auf 400 Eurö auf. Der Heimatverein Egstedt e.V. dankt allen Teilnehmerinnen und Teil-nehmern, den Helferinnen und Helfern söwie den Spönsören, die zu diesem gelungenen Tag beigetragen haben. Einen besönderen Dank mö chten wir hiermit auch nöch einmal den Streckenpösten ausspre-chen, die vön Jugendlichen aus dem Ort besetzt wurden. Wir freuen uns schön auf den Spendenlauf im na chsten Jahr und höffen darauf, nöch mehr La ufer und La uferinnen fu r die gute Sache gewinnen zu kö nnen.                              D. Seifert                                                                                  

Vereinsleben 

Spendenlauf und Brunnenfest begeisterten Groß und Klein Voller Einsatz für ein sauberes Egstedt Bestes Wetter, gute Laune und ein gemeinsamer Wille -  Ein sauberes Egstedt! 
 Sö kamen wiederhölt u ber 40 Aktive zum Subbötnik Egstedt im Rahmen des Wörld Cleanup Days zusammen. 
 9 Uhr ging´s lös: Guten Mörgen Gruß besönders an alle Kinder zum Weltkindertag vöm Ortsteilbu rgermeister und Mariön Walsmann MdEP söwie Schirmherrin des Wörld Cleanup Days . 
 Gut geru stet mit Greifern, Eimern, Mu llsa cken ...und einer Armada an histörischen und immer wieder bewa hrten Ka rnchen (Zweiradkarre) strö mten dann sögleich alle aus. 
 Unterwegs waren die bewa hrten die Teams;  
 

Radweg...einmal hin einmal her und völl waren die Säcke.  
 

Grenzweg...über den Feldweg, vörbei an der Waldschänke und dann am Schwerpunkt Egstedter Grenzweg - ein entsprechend sehr völler Ha nger und weite-res im Ka rnchen kamen zusammen. 
 

Bechstedt-Wagd/A4, Wald & Wiesen - ausgefallenes gab es auch hier: gelöchte Pflanzku bel, Betönreste, ein Autörad und auch das verlassene Autö an der Autöbahn-auffahrt...der OTB hat´s bereits gemeldet. 
 

Rockhausen/A4 - hier waren besönders die ju ngsten Kinder aktiv und haben fleißig gera umt. 
 

Grabenrunde Heidesheimer Straße mit Unterstützung vön Mariön Walsmann.  Zusammen haben wir viel Althölz entfernt und sö Gewa sserreinigung und Höchwas-servörsörge betrieben. Zugleich könnte auch fu r das Herbstfeuer (25.10.!) schön vörgesörgt werden. 
 Eine ganz besöndere Aktiön erfölgte auf Bitte am Lebensturm / Rodelbahn. Das Areal am Hang und auf dem Plateau wurde entkrautet und die Anpflanzungen neu gemulcht. Herzlichen Dank an EGON´s Unterstu tzer nh-tires fu r die Bereitstellung des Mulches. 
 Zum Ausklang bei Wurst und Getra nken gab es nöch die verspröchene U berraschung des Bu rgermeisters zum Weltkindertag: bei rekördverda chtigen 28 Grad Celsius im September freuten sich die Kinder & auch manch Erwachsener u ber ku hlendes Eis.  
 Einziger Unmut (auch das gehö rt dazu): Das Unversta ndnis u ber die Verschmutzung unser Straßen, Wiesen und Wa lder – ein gefu llter Cöntainer mit allem was wöhl kaum natu rlich wa chst!  

Herzlichen Dank an  
 das Umweltamt– und Naturschutzamt  söwie die Stadtwerke Erfurt fu r die Bereitstellung des Cöntainers  und natu rlich an 
 

                                   alle Aktiven - Ihr ward Klasse!                   C. Lu nser 

Gemeinsam Aktiv 

Bild: H. Blumenauer 

Bild: S. Bauer 

Heimatverein 
Egstedt e. V. 

Bilder: Heimatverein Egstedt e.V. 

Der Tag der öffenen Tu r der Feuerwehr am 16. August 2025 begann in diesem Jahr mit einem besönderen Möment: Der Heimatverein Egstedt e.V. u berreichte einen Spendenscheck in Hö he vön 200 Eurö an die Freiwillige Feuerwehr Waltersleben. Die Sum-me war beim 2. Spendenlauf des Vereins ge-sammelt wörden, um die engagierte Arbeit der Feuerwehr zu unterstu tzen – insbesöndere im Bereich der Nachwuchsfö rderung. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutz-ten die Gelegenheit, hinter die Kulissen der Feuerwehrarbeit zu blicken. In anschaulichen Vörfu hrungen wurde gezeigt, wie ein Brand beka mpft wird, wie eine Reanimatiön abla uft öder welche Schritte bei der Rettung nach ei-nem Verkehrsunfall nötwendig sind. Besön-ders gut kam die Aktiön „Feuerwehr zum An-fassen“ an: Hier könnten Ga ste selbst aktiv werden und unter fachkundiger Anleitung mit-wirken. 

Ein weiteres Highlight wartete draußen vör dem Feuerwehrgeba ude: Mit dem Drehleiterwagen ging es höch hinaus – bis u ber die Da cher vön Waltersleben. Wer sich traute, könnte die beeindruckende Aussicht genießen und gleichzeitig erleben, wie schwindeler-regend die Arbeit in sö luftiger Hö he sein kann. Natu rlich war auch fu r das leibliche Wöhl bestens gesörgt. Am Nachmittag löckten die Landfrauen mit leckerem Kaffee und Kuchen, am Abend dufteten Thu ringer Bratwu rste und Röstbra tel vöm Grill. Alles in allem war es ein gelungener Tag, der span-nende Einblicke in die vielfa ltige Arbeit der Freiwilli-gen Feuerwehr Waltersleben böt und den Besuche-rinnen und Besuchern zugleich Respekt und Aner-kennung fu r das ehrenamtliche Engagement der Feu-erwehr vermittelte. Der Heimatverein Egstedt e.V. bedankt sich herzlich fu r die Einladung und freut sich, mit seiner Spende einen kleinen Beitrag fu r das Wirken der Feuerwehr leisten zu kö nnen. S. Bauer 

Spendenscheck beim Tag der Feuerwehr Waltersleben übergeben 

Wie sieht dein Egstedt aus? Was ist typisch fu r dich hier? Wir laden alle Bu rgerinnen und Bu rger ein, ihre persö nlichen Blick-winkel auf unseren Ort einzufangen und mit anderen zu teilen. 
Was wir suchen: Bilder, die den Charakter vön Egstedt zeigen: Alltagsmömente, Lieblingspla tze, Traditiönen, versteckte Ecken, Natur, Architek-tur, Dörffeste – was macht Egstedt einzigartig? Perspektiven, die erza hlen, wie du hier lebst, arbeitest öder dei-ne Freizeit gestaltest. Authentische Mömente, die Emötiönen wecken: Freude, Gemeinschaft, Ruhe, Inspiratiön.  
 

Wie mitmachen:  Mach ein Fötö. Schicke uns dein Bild mit kurzer Bildunterschrift (2–3 Sa tze) und deinem Namen bis zum 26.10.2025 per E-Mail an Heimatverein@egstedt.de. 
Jeder darf teilnehmen, keine Altersbeschränkung. Die besten 12 Fötös kömmen in einen Kalender, den es zum Ad-ventsmarkt in Egstedt am 29.11.2025 zu erwerben gibt.  Mit der Teilnahme gestattest du uns die Verö ffentlichung deines Bildes. Wichtige Hinweise: Respektiere Privatspha re und Eigentum: keine Aufnahme vön Persönen öhne Einwilligung, keine sensib-len Bereiche. Keine bearbeiteten Inhalte.  

Mach mit und zeig uns dein Egstedt – authentisch, vielfältig, einzigartig! 

Fotowettbewerb:  Mein Egstedt – Zeig uns, wie du deinen Ort siehst 

Bilder: Heimatverein Egstedt e.V. Bilder: Mit freundlicher Unterstützung der Aktiven  
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Der Ortsteilrat informiert  

Mo 27.10.2025     18:00 Uhr 

Termine 2026 in der Weihnachtsausgabe 

Erreichbarkeiten 

Forsthaus Willrode 

Bild: S. Bauer 

Bild: Bianca´s Haarmonie 

Beschlüsse Beschlu sse laut Ortsteilverfassung, falls nichts anderes angegeben: Gelistet nach Reihenfölge der Drucksachennummer, welche vöm Sitzungsprötököll abweichen kann.  

Mai 1296/25 200,00 EUR  - Repra sentatiönsmittel des Ortsteilbu rgermeisters, Bu römaterial  0965/25 11.900,00 EUR - Dringliche Unterhaltungs- und Sanierungsarbeiten im Bu rger-
  haus Egstedt (hier: Erneuerung Fenster) u ber das Amt fu r Geba udemanagement  
 

Juni 1623/25 725,77 EUR - Erneuerung/Tausch Schaukastenanlage Förststraße in Zusam-

  menarbeit mit dem Garten– und Friedhöfsamt 1507/25 50,00 EUR – Repra sentatiönsmittel des Ortsteilbu rgermeisters, Sömmergruß im Kindergarten Schwalbennest 

 

September 2182/25  49,99 EUR – Mittelvergabe an den Heimatverein Egstedt e.V.  fu r den Kauf eines Juteseils zum Austausch eines vörhandenen defekten Seils am Naturlehrpfad 2023/25 600,00 EUR – Repra sentatiönsmittel des Ortsteilbu rgermeisters, Weihnachts-pra sente (Su ßigkeiten, Obst, Spielzeug und Bastelmaterialien) 2025/25 150,00 EUR – Mittelvergabe an den Verein der Freiwilligen Feuerwehr Erfurt-Waltersleben e.V. zur Unterstu tzung der Vereinsta tigkeit/ der Einsatzgruppe der FFw EF-Waltersleben (Wasserköcher, Glu hweinköcher)  2026/25 800,00 EUR - Ausgestaltung des Bu rgerhauses im Zusammenhang mit der Ver-besserung der Medieninfrastruktur u ber das Amt fu r Geba udemanagement 
Mitteilungen 

Schaukastenerneuerung: In der Förststraße wurde der verwitterte Schaukasten gegen einen neuen ausgetauscht. Der Mitteleinsatz und die Installatiön erfölgten durch den Ortsteilrat. Die Bestellung wurde durch das Garten– und Friedhöfsamt geta tigt. 
 

Baumaßnahme Forststraße: Altersbedingt wurden die Hausanschlüsse/Wasser am Rei-henhaus erneuert. 
 

Baumaßnahme Wiesenbach/Heidesheimer Straße: Hier erfölg(t)en Schacht und Röhrin-standsetzungsarbeiten der Entwa sserung. 
 

Baumaßnahme Bürgerhaus: Die Baumaßnahme zum 2. Rettungsweg wurde durch das Amt fu r Geba udemanagement als Bauherr gestartet.. Zuna chst erfölgt der Umbau einer Fensterö ff-nung zur Rettungstu r. 
 

Grabenprofilierung Bechstedter Straße Abzweig Rockhausen: Zudem wurde die Verröh-rung Abzweig Röckhausen gereinigt. Beides wurde nach einem Bu rgerhinweis an das Tiefbau– und Verkehrsamt als zusta ndigen Straßenbaulasttra ger gemeldet.. 
 

Glasfaserausbau: Mit  Bedauern hat der Ortsteilrat den Rückzug der Deutschen Giganetz vöm Ausbau in Egstedt bzw. Erfurt zur Kenntnis genömmen (Quellen: erfurt.de 25.09.2025 / TA / TLZ)). Der Ortsteilrat fördert die Stadtverwaltung auf, schnellstmö glich eine realistische Alternative anzubieten. 
 

Anmerkung des Ortsteilrates zur Kommunikation: Der Ortsteilrat bedauert, dass keine 
bzw. nur bedingte Auskünfte im Vorfeld bei Bürgeranfragen erteilt werden können. Informationen 
von den Fachämtern wie auch Stadtwerken zu bevorstehenden Maßnahmen bleiben teils aus bzw. 
erfolgen meist verspätet. 

Bild: E. Oberthür 

Es beginnt herbstlich zu werden, und wenn diese Ausgabe des EGON erscheint, werden wir unsere warmen Pullöver wöhl la ngst aus dem Winterlager gehölt haben. Das Försthaus Willröde samt dem Fö rderverein blickt auf einen gelungenen Sömmer mit freudvöllen Veranstaltungen und dem Amtsantritt des neuen Förstamtsleiters zuru ck. Zum 1. Juli 2025 hat Sascha Schlehahn öffiziell die Leitung des Förstamtes Erfurt-Willröde u bernömmen, welches seit dem Weggang vön Amtsleiter Chris Freise vör rund einem Jahr nur vertre-tungsweise betreut war. Sascha Schlehahn ist zuru ck in Thu ringen – er stammt urspru nglich aus Grimma (Sachsen) und war zuletzt Abtei-lungsleiter Staatsförstbetrieb im Förstbezirk Neustadt in Sachsen. Zu-vör arbeitete er bei Thu ringenFörst in der Zentrale der Leiter des Be-reiches Hölzmarkt und Lögistik und spielte eine Schlu sselrölle bei der Entwicklung der fötööptischen Hölzvermessung fu r den Hölzmarkt. Sascha Schlehahn ist mit einer Förstfrau verheiratet, wöhnt in Hetsch-burg und hat zwei Kinder. In seiner neuen Pösitiön verant-wörtet er die rund 19.000 Hek-tar Wald unseres Förstamtes, die sich vön Erfurt u ber Kranichfeld bis nach Arnstadt, Stadtilm und u ber die Fahnerschen Hö hen bis in den Landkreis Sö mmerda erstrecken, damit in mehreren Landkreisen liegen und auf 11 Reviere verteilt sind.  Bereits zum 1. April 2025 u ber-nahm Andreas Kannebier die Leitung des Reviers Egstedt. Ich berichtete schön kurz davön. Er tritt die Nachfölge vön Röbert Fröhwein an, der auf eigenen Wunsch in das benachbarte Förstamt Bad Berka wechselte. Röbert Fröhwein begru ßte ihn herzlich: „Ich war ungefa hr im selben Alter wie Herr Kannebier, als ich das Revier u bernahm. Daher wu nsche ich ihm fu r die anstehenden Aufgaben viel Schaffenskraft, Freude und eine gute Einarbeitungszeit.“ Andreas Kannebier wöhnt mit seiner Frau und seinen drei kleinen Kin-dern in Weimar.  Er ist erreichbar per E-Mail (andreas.kannebier@först.thueringen.de) bzw. telefönisch unter 0172-2570502, zudem bietet er eine regelma ßi-ge Sprechstunde an: mittwöchs vön 16–18 Uhr im Förstamt Erfurt-Willröde. In den na chsten Ausgaben vön EGON werden sich bestimmt 

Herr Schlehahn als auch Herr Kannebier nöch einmal persö nlich zu Wört melden. Am 31. August 2025 veranstalteten der Fö rderverein des Försthauses Willröde und das Förstamt Erfurt-Willröde das Wipfelrauschen „en miniature“ – eine kömpakte, aber a ußerst liebevöll gestaltete Versiön des beliebten Festivals. Der Tag begann ab 10 Uhr mit einem franzö si-schen Fru hstu ck inklusive Musik vön Geörges le Chanteur, begleitet vön Baguette, Cröissants, Ka se und Wein. Zur Mittagszeit wurde das Prögramm vön spanischen Rhythmen abge-lö st und am Nachmittag sörgte TubaLibre aus Weimar fu r ausgelassene Stimmung. Fu r Kinder gab es die Auffu hrung im Wald mit dem „Theater im Palais“, Spiele und Kinder-Schminken erfölgten dank Unterstu tzung des Kindergartens „Rabennest“ aus Erfurt. Die Aktivschule erhielt hin-ter dem Haus ihren neuen Bauwagen und fu hrte interessierte Men-schen durch öder u ber ihre besönderen „Unterrichtsörte“.  Das kulinarische Angeböt reichte vön öriginal-franzö sischen Flammku-chen (aus einem echten franzö sischen Flammkuchenöfen, der a hnlich eines Pizza-Ofens funktiöniert) u ber Burger, Bratwurst und Grillka se bis hin zu den leckeren Kuchen des Scheunen-Cafe s söwie le-ckerem Ziegen-Eis aus Greußen, welches nicht nach Ziege schmeckte. Trötz reduzierter Fö rdermittel entstand ein ansprechendes, vielseitiges Tagesprögramm fu r Familien und Kulturbegeisterte – ein deutliches Zeichen fu r Engagement und Kreativita t aller Beteiligten. Apröpös Beteiligte-der Fö rder-verein freut sich indes u ber einige neue Mitglieder, die auch NEU-Egstedter sind öder im Förstamt arbeiten.  In Zusammenarbeit mit dem Förstamt schauen wir auch auf eine gut besuchte Wöche des öffenen Denkmals und einen gut besuchten Tag des öffenen Denkmals am 14. 09. zuru ck, der mit Oldtimern und schö -ner A-Capella-Musik im Saal das Denkmal Willröde besönders „aufblu hen“ ließ. Genießen Sie die Buntheit des Waldes und Ihres Gartens und wir freuen uns auf Sie und euch zum na chsten öffenen Försthaus-Sönntag – Ende Oktöber öder dann zur Wald-Weihnacht. Bis dahin herzliche Gru ße vön Ihrer Steigerfö rsterin und Willröde-Freundin Uta Krispin. 

Bild: Fam. Regel 

Neue Köpfe in Haus & Revier -  Bezauberndes „en miniature“ im Hof 

Unterstützer 

Bild: MdB Michael Hose (links) mit 
dem neuen Forstamtsleiter Sascha 
Schlehahn am Forsthaus Willrode. 

Ein Sommer voller Begegnungen und Eindrücke  
Von Willrode bis Berlin: Menschen begegnen, Anliegen mitnehmen Die parlamentarische Sömmerpause stand ganz im Zeichen der Na he zu den Menschen. Im Rahmen meiner Sömmertöur „MichaelMachtMit!“ habe ich zahlreiche Unternehmen und Einrichtungen im Wahlkreis besucht, nicht nur zum Gespra ch, söndern auch, um selbst mit anzu-packen. Ob in der Landwirtschaft, auf dem Bau öder im Pflegeheim: Die Arbeit vör Ort hat mir eindrucksvöll gezeigt, wie viel Engagement, Fachwissen und Herzblut in unserer Regiön steckt. Diese Erfahrungen sind fu r meine pölitische Arbeit vön unscha tzbarem Wert – sie machen deutlich, wörauf es wirklich ankömmt. In diesem Geist der Wertscha tzung war auch mein Besuch in der Henne
-Kaserne in Erfurt ein besönderer Möment. Unsere Söldatinnen und Söldaten leisten Tag fu r Tag einen wichtigen Beitrag fu r unsere Sicher-heit und unser Gemeinwesen. Ihre Arbeit verdient nicht nur Dank, sön-dern auch pölitische Ru ckendeckung. Ein weiteres Herzensanliegen ist mir die Arbeit als Vörsitzender der Kinderkömmissiön im Deutschen Bundestag. Gemeinsam mit engagier-ten Kölleginnen und Köllegen bringe ich könkrete Verbesserungen fu r junge Menschen auf den Weg. Kinder brauchen Schutz, Fö rderung und eine starke Stimme. Genau dafu r ka mpfe ich. 

Besönders verbunden fu hle ich mich auch mit Egstedt und dem Försthaus Willröde. Beim Musik-festival Wipfelrauschen und zu-letzt beim „Wilden Abend“ durfte ich das besöndere Ambiente genießen. Dabei habe ich auch den neuen Förstamtsleiter Sa-scha Schlehahn persö nlich be-gru ßt und ihm fu r seine neue Aufgabe alles Gute gewu nscht. Seit Kurzem bin ich gemeinsam mit MdL Niklas Waßmann auch ra umlich nöch besser im Wahl-kreis verankert: Unser neues Bu rö am Dömplatz 4 in Erfurt ist bezögen. Fu r Ihre Anliegen, Fra-gen und Pröbleme haben wir dört jederzeit ein öffenes Ohr. 
                             Ihr Michael Höse 

Bild: U. Krispin Bild: U. Krispin 
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Egstedter Senioren genießen sonnigen Ausflug nach Jena 

EGON 
EGON sagt seinen Unterstützern vielen Dank ! 

 

 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
 

 

100% EGON 
 

 

Einfach E-Mail an EGON@egstedt.de 

 

Herzlichen  
Dank auch  

allen weiteren  
Unterstützern! 

 

Regeltechnik 

Installationen 

Notdienst 

Datennetze 

Elektrotechnik 

 

0174 / 9760062 

Zum Rinnebach 8 99097 Egstedt 

Bei strahlendem Sönnenschein machten sich am 14. Mai 2025 u ber 30 Seniörinnen und Seniören aus Egstedt auf den Weg zu ihrer ersten gemeinsamen Seniörenfahrt. Treffpunkt war die Bushalte-stelle in Egstedt, wö der vöm Heimatverein eigens örgani-sierte Bus zur Abfahrt bereit-stand. Finanziert wurde die Fahrt zu einem Teil vöm Heimatverein, dem Ortsteilrat und einem Eigenanteil vön den Teilneh-menden selbst.  Als besöndere Aufmerksam-keit spendierte der Ortsteil-bu rgermeister Christian Lu n-ser zur Begru ßung einen klei-nen Willkömmensdrink in Förm eines prickelnden Sekt-piccölös. Mit einem freundlichen und unterhaltsamen Fahrer ging es zuna chst ganz entspannt u ber Landstraßen, vörbei an Erfurt, Wei-mar und Apölda in Richtung Jena. Vör dem eigentlichen Hauptprögramm legte die Reisegruppe einen kulinarischen Zwischenstöpp in der „Papiermu hle“ ein. Dört erwartete die Ausflu gler eine abwechslungsreiche, gutbu rgerliche und sehr le-ckere Ku che, die größen Anklang fand. Gut gesta rkt besuchten die Seniörinnen und Seniören um 14:30 Uhr 

das Jenaer Planetarium. Auf dem Prögramm stand die beeindruckende Shöw „Stars öf Classic“. Dabei könnten die Ga ste eine farbenreiche Zeitreise in die Vergangenheit unseres Planetensystems erleben. Die Geschichte des Universums wurde dabei mit klassischer Musik bekannter Ku nstler stimmungsvöll un-termalt – ein Erlebnis, das alle in seinen Bann zög. Gegen 16 Uhr traten die Egstedter die Ru ckfahrt u ber die Autöbahn A4 an und ka-men völler Eindru cke, bester Laune und mit vielen Ge-spra chsthemen wieder zu Hause an. Fazit: Ein u beraus gelungener Ausflug, der Lust auf mehr macht. Die Resönanz war sö pösitiv, södass eine weitere Seniörenfahrt unbedingt ge-wu nscht wurde. Wer Ideen fu r zuku nftige Fahrten hat, kann sich gern beim Heimatver-ein Egstedt per E-Mail heimatverein@egstedt.de melden öder kömmt einfach auf uns zu.  Wir freuen uns schön auf den na chsten Ausflug mit Ihnen! S. Bauer Heimatverein Egstedt e.V. 

Bilder: Heimatverein Egstedt e.V. 


